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1. Getrieben und gehetzt - bist du und tief verletzt,

    hier werden manche Wunden - verbunden.

2. Wenn eine Angst dich quält und Selbstvertrauen fehlt,

    hier find´st du neuen Mut - und das tut gut.

3. Fühlst du dich manchmal klein, verlassen und allein,

    weil dich hier jemand kennt - bist du nicht fremd.

4. Kennst du dich nicht mehr aus - weißt nicht den Weg nach Haus´,

    wirst du an solchen Tagen - getragen.

Tiere und Hirten im Stall

   

1. Die Engel auf dem Feld, die hat der Herr bestellt

    zu singen laut und klar: Gloria.

2. Die Hirten wollen seh´n, was ist im Stall geschehen.

    und bringen einfach mit: ein Hirtenlied. (Summen: Kommet ihr Hirten)

3. Der Ochs´ wundert sich sehr; wo kommen die denn her?

    und brummelt nur dazu: Muuuhh!

4. Der Esel - ziemlich müd´ singt auch ein kleines Lied:

    und denkt für sich: Na klar! I I I  - aaa!

5. Die Schafe nebenan, fangen zu singen an.

   (Ein jeder wie er kann.) Määähh!

    Weitere Menschen und Tiere:

... Die/der/das ... (kommt) von fern.  (Oder: ... kommt heut gern.) 

   Sie/er/es lässt sich gar nicht stör´n. Und so kann man hör´n: ... !

                                                  (c) Herbert Adam
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